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 Organisation

Geschäftsstelle Freudenstadt

Landhausstr. 4, 72250 Freudenstadt
Telefon   07441 920-1444
Telefax   07441 920-1499
E-Mail   fds@vhs-kreisfds.de

Öffnungszeiten  Mo - Mi, 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
   Do 8 bis 12 Uhr und 14 bis 17:30 Uhr
   Fr 8 bis 12:30 Uhr

Geschäftsstelle Horb

Ihlinger Str. 79, 72160 Horb a. N.
Telefon   07451 907-1444
Telefax   07451 907-1488
E-Mail   horb@vhs-kreisfds.de

Öffnungszeiten  Mo - Mi, 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
   Do 8 bis 12 Uhr und 14 bis 17:30 Uhr
   Fr 8 bis 12:30 Uhr

Internet: www.vhs-kreisfds.de

Anmeldung und Information  

Dr. Sascha Falk
Direktor / Abteilungsleiter
Allgemeine und politische Bildung, 
Kulturreisen, Literatur

Marc Vogt
Stellv. Direktor / Abteilungsleiter
Sprachenschule, Integrationsmaß-
nahmen, Kultur und Gestalten

Madeleine Schmid
Abteilungsleiterin
Gesundheit / Bewegung

Andrea GötzingerNicole Dölker Barbara QuintusSusanne Krutinat

1

Elke Stehle
Abteilungsleiterin 
Berufliche Bildung, Koordination
Firmenkurse, Auftragsmaßnahmen

Tanja SchochJulia MüllerTamara Bakir



 Außenstellenleitungen der Kreisvolkshochschule

Alpirsbach     Leitung: Brigitte Korneffel
      

Baiersbronn     Leitung: Nava Fallscheer-Bosch
      

Bad Rippoldsau-
Schapbach     Leitung: Marion Verbeek
      

Dornstetten     Leitung: Felix Funk
      

Eutingen     Leitung: Marianne Weingärtner
   

Empfingen	 	    Leitung: Manuela Egeler

Loßburg     Leitung: Brigitte Schmid
     

Pfalzgrafenweiler    Leitung: Iris Züfle
und Grömbach    
      

Waldachtal     Leitung: Geschäftsstelle Freudenstadt
Schopfloch	 	 	 	 	
Glatten      
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Seewald     Leitung: Monika Stelzer-Podschwadt
      



 Geschäftsjahr
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Für die Kreisvolkshochschule (Kvhs) Freudenstadt war 2018 ein erfolgreiches Jahr insbeson-
dere im Hinblick auf das finanzielle Ergebnis. 
Mit 33.654 Unterrichtseinheiten (UE) aus 1.791 Veranstaltungen (V) (2017: 1.930 V) war die 
Unterrichtsleistung im Geschäftsjahr 2018 um fünf Prozent geringer als im Vorjahr (2017: 35.428 
UE). Die Zahl der förderfähigen Unterrichtseinheiten verringerte sich ebenfalls um fünf Prozent 
auf 27.928 UE (2017: 29.375 UE). Die Gesamtzahl der Teilnehmenden (TN) verringerte sich auf 
18.887 (2017: 21.654 TN). Der Anteil der TN-Gebühren an der Gesamtfinanzierung der vhs-
Bildungsarbeit im Landkreis Freudenstadt stieg erneut um sechs Prozent auf beachtliche 84 
Prozent (2017: 78 Prozent) und liegt damit weiterhin außerordentlich deutlich über dem Landes-
durchschnitt von rund 58 Prozent (Bundesdurchschnitt: 38 Prozent). Die TN-Entgelte stiegen um 
zehneinhalb Prozent auf 2.060.796 € (2017: 1.864.897 €). Die Gesamteinnahmen erhöhten sich 
um acht Prozent auf 2.248.391 € (2017: 2.064.321 €). Das anteilige ordentliche Ergebnis weist 
ein Plus von 196.567 € (2017: 25.194 €) auf. 
Ohne Berücksichtigung der inneren Verrechnung (Gebäude, EDV-Wartung, Buchhaltung, 
Hausmeister, Hausreinigung etc.) decken die Gesamteinnahmen der Kvhs die Kurskosten 
(Honorare, Aufwandsentschädigungen & Lehrmaterial) sowie die Personalkosten für die fest-
angestellten Beschäftigten zu 109 Prozent. 

Außenstellen der Kreisvolkshochschule
Im Jahr 2018 liegt das Ergebnis der Unterrichtsleistung der Außenstellen mit 3.834 UE zehn 
Prozent über dem Vorjahresergebnis (2017: 3.460 UE). Insgesamt besuchten 3.205 Teilneh-
mende das Kursangebot in den insgesamt dreizehn Außenstellen (2017: 2.940 TN). Der Anteil 
an der Gesamtteilnehmerzahl der Kreisvolkshochschule beträgt im Berichtsjahr 17 Prozent 
(2017: 13,5 Prozent). Nach wie vor sind die Bewegungsangebote der präventiven Gesund-
heitsvorsorge am stärksten nachgefragt. Im Berichtsjahr wurden die Außenstellen Schopfloch/
Glatten und Waldachtal von den Fachabteilungsleitungen der Kreisvolkshochschule mitbe-
treut. Die Außenstelle in Baiersbronn konnte 2018 wiederbesetzt werden. Die Wiederbeset-
zung vakant gewordener Kvhs-Außenstellenleitungen gestaltet sich trotz persönlicher Anspra-
che und Bekanntmachungen in den lokalen Amtsblättern schwierig.

Auftragsmaßnahmen
Die Unterrichtsleistung der Auftragsmaßnahmen für Firmen und Agentur für Arbeit ist gesun-
ken auf 3.840 UE (2017: 4.463 UE). Die TN-Zahl sank um 164 auf 1.523 TN (2017: 1.687 TN).

Lernen in der zweiten Lebenshälfte
Im Rahmen der vhs-Angebote für Ältere wurden 52 Kurse(K) (2017: 49 K) mit 1.136 UE (2017: 
1.115 UE) und 560 Teilnehmenden (2017: 579 TN) durchgeführt. Eine Einzelveranstaltung 
(2017: 1)  wurde von 50 Teilnehmenden (2017: 51 TN) besucht. An 11 Kulturfahrten mit 88 UE 
(2017: 12 mit 80 UE) nahmen 477 Personen (2017: 471 TN) teil. 

Junge vhs / jugend-technik-schule
Im Bereich „Junge vhs / jugend-technik-schule“ besuchten 841 Kinder und Jugendliche 91 
Kurse mit 934 Unterrichtseinheiten (2017: 778 TN / 97 Kurse / 920 UE). 

Projekte und Sonderveranstaltungen
Im Frühjahr 2018 organisierte Kreisvolkshochschuldirektor Dr. Sascha Falk in seiner Eigen-
schaft als Vorsitzender des Netzwerks Fortbildung Freudenstadt-Horb in Zusammenarbeit 
mit der Leiterin des dazugehörigen Regionalbüros, Bianca Böhnlein, und weiteren Bildungs-
trägern der Region eine Vortragsreihe unter dem Titel „Chancen in digitalen Zeiten: Wie 
geht’s? So geht’s. Los geht’s!“.
Im Rahmen der Grundbildungsangebote wurde in Kooperation mit der Firma Wein in Freu-
denstadt-Musbach drei Kurse durchgeführt, in denen Werksangehörige ein sprachliches 
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Training erhalten. Die Kurse sind ein geförderter Bestandteil der Grundbildungs- und Alpha-
betisierungskampagne der Landesregierung.

Im Sommer und Herbst wurde im Rahmen des Projekts „Richtig. Ankommen. Rechtsstaats-
unterricht für Flüchtlinge“ in Freudenstadt und Horb jeweils eine Kursveranstaltungen für 
Flüchtlinge durchgeführt. Insgesamt nahmen 28 Personen das Fortbildungsangebot wahr.

Anlässlich des Holocaustgedenktags wurde in Zusammenarbeit mit dem Synagogenverein 
Rexingen und der Katholischen Erwachsenenbildung Kreis Freudenstadt eine Lesung in der 
Ehemaligen Synagoge Rexingen veranstaltet. Vor einem zahlreich erschienenen Publikum 
las der Journalist und Autor Tim Pröse aus seinem Buch „Die Jahrhundertzeugen. Die Bot-
schaft der letzten Helden gegen Hitler“.

Im Rahmen des Projekts „vhs für Europa“ wurde im Sommer in Zusammenarbeit mit dem 
Europa Zentrum Baden-Württemberg eine Exkursion ins Europaparlament nach Straßburg 
unternommen.

Auf Einladung der Kreisvolkshochschule anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des Frau-
enwahlrechts referierte Frau Prof. Dr. Sabine Liebig von der pädagogischen Hochschule 
Karlsruhe im Subiaco Kino Freudenstadt über Febronie Rommel (Nachlass im Stadtarchiv 
Freudenstadt) und ihren Beitrag zur Durchsetzung des Frauenwahlrechts zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts.  

Das Reha-Bewegungstraining in Kooperation mit dem Verein Rehasport Baden-Württemberg 
e. V. und der Frauenklinik am Krankenhaus Freudenstadt wird weiterhin erfolgreich fortge-
setzt. Die Kvhs Freudenstadt ist eine von zwei Volkshochschulen in Baden-Württemberg, die 
sich an diesem Reha-Programm nach Krebserkrankungen beteiligt.

Mit großem Erfolg und einem weiteren Publikumszuwachs wurden im November 2018 unter 
Federführung der Fachabteilung Beruf & Karriere die dritten „Schlaufuchstage“ für Kinder 
durchgeführt. An 423 Workshops nahmen 4.209 Kinder teil (2017: 395 Workshops mit 3.758 
Kindern).

Qualitätsmanagement
Im November 2018 bestand die Kreisvolkshochschule Freudenstadt erneut erfolgreich das 
externe Überwachungsaudit durch Quacert zur Rezertifizierung als Bildungsträger nach AZAV 
(Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung). Die AZAV-Zertifizierung be-
stätigt dem Bildungsträger Qualität, Leistungsfähigkeit und Effizienz, die Voraussetzungen 
sind, um Maßnahmen der Arbeitsförderung nach SGB III (Dritte Buch Sozialgesetzbuch) 
durchführen zu können. Damit garantiert die AZAV-Zertifizierung die Konkurrenzfähigkeit 
der Kreisvolkshochschule Freudenstadt im Wettbewerb um Aufträge der Bundesagentur für 
Arbeit. Die AZAV-Zertifizierung beinhaltet zudem ein Qualitätsmanagementsystem, das die 
Kreisvolkshochschule stets zur Überprüfung und Optimierung ihrer Arbeitsprozesse und ihres 
Bildungsangebots verpflichtet. Die AZAV-Zertifizierung ist auch Voraussetzung für die Durch-
führung von Integrationskursen des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge (BAMF).
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 Zahlen und Daten im Überblick

1. Entwicklung der Unterrichtsleistung

2. Entwicklung der Teilnehmer-Zahlen

3. Entwicklung Zahl der Veranstaltungen
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6. Anzahl der Unterrichtseinheiten pro hauptamtlichem pädagogischen Mitarbeiter
    Zuschussbedarf pro UE in Euro und Kosten pro UE in Euro

7. Vergleich offener Kursbereich, Auftragsmaßnahmen / Firmen und Integrationskurse

8. Einnahmen / Ausgaben Exkursionen

 Zahlen und Daten im Überblick

4. Unterrichtsleistung, Teilnehmerzahl, Veranstaltungen gesamt

5. Unterrichtsleistung, Teilnehmerzahl, Veranstaltungen nach Fachbereichen

Veranstaltungen Unterrichtsleistung Teilnehmer

2015 1.487 26.542 16.022
2016 1.867 32.070 21.881
2017 1.930 35.428 21.654
2018 1.791 33.654 18.887

Veranstaltungen Unterrichtsleistung Teilnehmer
2015 2016 2017 2018 2015 2016 2017 2018 2015 2016 2017 2018

FB 1 141 451 539 108 802 1425 1513 484 1482 5521 5729 1231
FB 2 175 142 114 100 2066 2153 1634 1.621 2537 1920 1677 1454
FB 3 658 680 652 663 8430 8419 7760 7.603 7530 8118 7514 7.107
FB 4 331 392 435 324 11971 16946 20579 19.822 2955 4529 5013 3.459
FB 5 182 202 190 596 3273 3127 3942 4.124 1518 1793 1721 5.636
Summen 1487 1867 1930 1791 26542 32070 35428 33654 16022 21881 21654 18887

Exkursionen

Einnahmen 81.587,00 €
Ausgaben 78.667,00 €

Ergebnis 2.920,00 €

UE pro HPM Zuschussbedarf pro UE Kosten pro UE

2015 7 174 UE 14,01 € 64,65 €

2016 8 668 UE 13,18 € 60,31 €
2017 9 576 UE 9,75 € 68,02 €
2018 9 096 UE 5,40 € 72,21 €

offener Kursbereich Auftragsmaßnahmen / Firmen Integrationskurse

Teilnehmerzahlen 15.261 TN 1.523 TN 2.103 TN

Unterrichtseinheiten 15.214 UE 3.840 UE 14.400 UE
Einnahmen 567.333,00 € 208.692,00 € 1.146.054,00 €
Ausgaben 399.749,00 € 133.521,00 € 656.734,00 €

Ergebnis 167.584,00 € 75.171,00 € 489.320,00 €
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10. Finanzierungsanteile der Kreisvolkshochschule

  Teilnehmerentgelte    84 %  (2017: 78 %) 
  Landkreiszuschuss (inkl. Innere Verrechnungen) 8 %  (2017: 13 %)   
  Landeszuschuss     6 % (2017: 7 %) 
  Sonstige Einnahmen    2 %    (2017: 2 %)

 Zahlen und Daten im Überblick

9. Personalaufwand, Veranstaltungen, Unterrichtsleistung, Teilnehmerzahl

2013 2014 2015 2016 2017 2018

Personalstellen 8,7 8,7 9,1 9,1 10,1 10,1
Personalaufwand 463.739,00 € 485.116,00 € 499.490,00 € 521.060,00 €  584.969,00 € 598.099,00 €
Veranstaltungen 1.610 1.678 1.487 1.867 1.930 1.791
Unterrichtsleistung 26.989 28.031 26.542 32.070 35.428 33.654
Teilnehmerzahl 20.140 17.863 16.022 21.881 21.654 18.887
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11. Ergebnisrechnung 2018

 Zahlen und Daten im Überblick

Erträge Ergebnis 2017 Ansatz 2018 Ergebnis 2018

Kursentgelte  1.864.897 € 1.447.400 €  2.069.717 € 
Zuweisungen Land, OEW, Sonstige  174.579 € 127.000 €  158.477 € 
Spendenverrechnungen  24.845 € 26.200 €  20.196 € 

Summe Erträge  2.064.321 € 1.600.600 €  2.248.390 € 

Aufwendungen

Personal- und Versorgungsaufwendungen  584.969 € 605.001 €  598.099 € 
Ausgaben für Kurse (inkl. Software, Hardware, Lehrmaterial etc.)  1.361.497 € 985.800 €  1.321.499 € 
Abschreibungen  6.043 € 4.527 €  9.912 € 
Beitrag vhs-Verband  11.034 € 10.000 €  12.097 € 
Öffentliche Bekanntmachungen  35.406 € 46.500 €  65.629 € 
Geschäftsausgaben (Telefon, Porto, Bürobedarf etc.)  15.333 € 6.950 €  22.449 € 
Spendenverrechnungen  24.845 € 26.200 €  20.196 € 
Dolmetscher-Netzwerk 5.000 €  1.940 € 

Summe Aufwendungen  2.039.127 € 1.689.978 €  2.051.821 € 

Ordentliches Ergebnis +25.194 € -89.378 € +196.569 €

Innere Verrechnung -370.740 € -371.641 € -378.558 €

Nettoressourcenbedarf -345.546 € -461.020 € -181.990 €
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Aus den Fachbereichen

Fachbereich 1, Leitung: Dr. Sascha Falk
Allgemeine und politische Bildung

Die Fachabteilung Allgemeine und politische Bildung umfasst die Sparten Geschichte, Kunst-
geschichte, Politik, Wirtschaft, Recht, Pädagogik, Psychologie, Philosophie, Religion, Rheto-
rik, Natur, Umwelt und Länderkunde.

Die Auftaktveranstaltung des Frühjahrssemesters 2018 wurde in Kooperation mit dem Kultur-
amt Dornstetten durchgeführt. Das Literaturkonzert „Der Mensch muß niemals denken, den-
kend altert er nur“ (Goethe) des Trio Sanssouci war ein Publikumserfolg.

Die Eröffnung des Herbstsemesters 2018 wurde in Kooperation mit der Gewerblichen und 
Hauswirtschaftlichen Schule Horb a. N. veranstaltet. Der Wissenschaftsjournalist Joachim 
Hecker begeisterten mit seiner Wissenschaftsshow „Keine Angst vor Wissenschaft“ die zahl-
reichen kleinen und großen Gäste. 

Die Digitalisierung des Lebens durchdringt auch den Lehrbetrieb und führt zu neuen Veran-
staltungsformaten. Die seit einigen Semestern angebotene Vortragsreihe „vhs.Universität“ mit 
Online-Vorträgen von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern zu gesellschaftlichen, kul-
turellen und politischen Fragestellungen griff die Themen „Politische Repräsentationen in der 
Krise – Demokratie in Gefahr“ und „Digitalisierung und Datensicherheit“ sowie Themen aus 
der Kunstgeschichte auf.

Vertiefend mit der Geschichte und Kultur des Landes Irland befasste sich die Kvhs-Mittwochs-
akademie, die im Herbstsemester 2018 startete. Ergänzt wurde dieses neun Monate dauernde 
Studium Generale mit einer Bildungsreise. Stationen waren unter anderem Dublin, Galway, 
Connemara, Carrowmore, Giant’s Causeway und Londonderry.

In Zusammenarbeit mit der Energieagentur in Horb gGmbH wurden zwei Vorträge über Pho-
tovoltaik und Stromspeicher in Freudenstadt und Horb durchgeführt.
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Aus den Fachbereichen

Fachbereich 2, Leitung: Marc Vogt, Dr. Sascha Falk
Kultur und kreatives Gestalten

Der Fachbereich Kultur beinhaltet Exkursionen und Studienreisen, Literatur- und Filmse-
minare. Der Bereich kreatives Gestalten umfasst alle Angebote, die ein aktives „Sich-Ein-
bringen“ erfordern (Singen, Musizieren, Tanz, Theaterspielen, Zeichnen, Malen, figürliches 
Gestalten). Hinzu kommen Bereiche der kunsthandwerklichen Tätigkeiten und des Arbeitens 
mit verschiedenen Materialien sowie textiles Gestalten. Neben der Kreativität werden in den 
Kursen die motorischen Fähigkeiten geschult. Zugleich verbessern die Teilnehmenden ihre 
Fertigkeit hinsichtlich Exaktheit, der Einschätzung von Proportionen und des räumlichen 
Denkens.

In den kunsthandwerklichen Kursen werden generell Themen wie Arbeitssicherheit, Werk-
stoff-/Materialkunde und Fertigungsabläufe behandelt. Ein Beispiel dafür ist das Workshop-
Angebot „Messerschmieden für Anfänger“.

Traditionelle Handwerkstechniken treffen auf ein erhöhtes Interesse. Im Loßburger Kursan-
gebot „Korbflechten mit Weiden“ gibt Dozent Dieter Deringer, der das Flechten in mehreren 
Ländern unterrichtet, altes handwerkliches Wissen weiter. Der vielreisende Dozent war bei 
einer Gastgeberin in Loßburg untergebracht, die selbst als junges Mädchen erste Berüh-
rungen mit dem Flechthandwerk gemacht hatte: Ein Korbflechter war für einige Zeit zu Gast 
auf dem Hof ihrer Eltern im oberen Kinzigtal. Er flocht dort vor Ort die Körbe für die Aussteu-
er der Töchter des Hofes und gab den Kindern einige gewässerte Weidenruten zum Spielen. 
Die Kopfweiden, früher ein landschaftsprägendes Element in den Talauen, sind heute noch 
im Landkreis Freudenstadt hier und da zu sehen.

Im Fachbereich 2 verringerte sich die Zahl der Kursteilnehmenden bei weniger durchge-
führten Veranstaltungen und einer fast konstanten Unterrichtsleistung (s. S. 6).

Fachbereich 3, Leitung:  Madeleine Schmid (bis 14. März 2019), 
       Sarah Valha (seit 15. April 2019)

Frauenbildung, Gesundheitsbildung 

Der Fachbereich Gesundheit und Fitness gliedert sich in folgende Sparten:

1. Medizinisches Wissen, (Ärzte-) Vorträge 
2. Ernährung und Genuss
3. Rund um die Familie
4. Körper und Stil
5. Entspannung und Körpererfahrung
6. Bewegung und Fitness
7. Im Wasser 
8. Selbstverteidigung und Kampfsport
9. Outdoor 
10. Rehasport

Im Vergleich zum Vorjahr blieb die Veranstaltungszahl stabil bei einem leichten Rückgang der 
Unterrichtsleistung um zwei Prozent sowie der Teilnehmerzahl um 4 Prozent (s. S. 6).
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Aus den Fachbereichen

Medizinisches Wissen, (Ärzte-)Vorträge
Im Jahr 2018 konnten insgesamt 53 Vorträge zu unterschiedlichen Themenfeldern angeboten 
werden, die mit 1690 Teilnehmenden auf gewohnt großen Zuspruch trafen. In diesem Bereich 
ist die sehr gute Kooperation mit dem Kreiskrankenhaus hervorzuheben. Die 19 Ärztevorträ-
ge werden alle kostenfrei angeboten. Die abwechslungsreiche und interessante Bandbreite 
an Themen wird sowohl von der Kreisvolkshochschule als auch vom Krankenhaus verstärkt 
beworben. 

Die sogenannten Herzwochen der deutschen Herzstiftung in Zusammenarbeit mit dem Kreis-
krankenhaus erhalten stets regen Publikumszuspruch. Die drei Vorträge unter dem Leitthema 
„Herz außer Takt – Vorhofflimmern und Gerinnungshemmung“ von Frau Dr. Jaqueline Hörig 
und Herrn Prof. Dr. med. Florian Bea in Freudenstadt, Horb und Waldachtal waren mit insge-
samt 188 Zuhörern außerordentlich gut besucht. Der Teenie-Tag als zielgruppenspezifisches 
Angebot für Mädchen mit jeweils einer Veranstaltung im Halbjahr war mit 50 und 20 Teilneh-
merinnen sehr gut nachgefragt, was auch der erfolgreichen Kooperation mit der gynäkolo-
gischen Station des Kreiskrankenhauses und der Diakonie Freudenstadt zu verdanken ist. 
Von Schulseite besteht ein großes Interesse an mehr Terminen, die allerdings aus Kapazitäts-
gründen nicht von den Ärztinnen realisiert werden können.

Im Rahmen der Vortragsreihe „Achtsamkeit“ konnten 9 Vorträge in Kooperation mit der Klinik 
Hohenfreudenstadt durchgeführt werden. Das interessante und abwechslungsreiche Angebot 
ist kostenfrei. Herr Dr. Ralf Ramsperger konnte wieder für vier Vorträge gewonnen werden. 
Der Publikumszuspruch war mit durchschnittlich 53 Teilnehmnden erfreulich hoch.

Darüber hinaus ergänzten Vorträge zu psychosomatischen Themen von Christa Bergschmidt 
und die beiden Vorträge von Dr. Klaus Rademacher zu den Themen Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht bzw. Betreuungsverfügung und Sterbebegleitung das Vortragsangebot im 
Fachbereich Gesundheit.

Ernährung und Genuss
Im Bereich Ernährung und Genuss ist insbesondere die Zusammenarbeit mit dem Land-
wirtschaftsamt zu erwähnen. Die Kooperation begann mit den Ernährungstagen im Januar 
und Februar 2017. Im Jahr 2018 wurden insgesamt 30 Veranstaltungen unter dem Obertitel 
„Mach’s Mahl – Gutes Essen für Baden-Württemberg“ in Kooperation mit Kursleitenden der 
Kreisvolkshochschule angeboten. Zusätzlich wurden zusammen mit dem Landwirtschaftsamt 
acht Veranstaltung unter dem Leittitel „BeKi – fit essen schmeckt“ beworben. 

Die Ernährungsvorträge und Kochkurse von Frau Dr. rer. agr. Celia König (Kompetenzzentrum 
Prävention Ernährung Nachhaltigkeit) waren allesamt sehr gut besucht. In acht Veranstal-
tungen wurde den Besuchern theoretisches Wissen zu Ernährungsthemen vermittelt. In ins-
gesamt zwölf durchgeführten Kochkursen wurden verschiedene nationale und internationale 
Spezialitäten vorgestellt und zubereitet. Neu im Programm 2018 waren die thailändischen 
Kochkurse mit einem deutsch-thailändischen Referenten. Außerdem konnte im ersten Halb-
jahr „Backen wie die Profis“ mit Bäckermeister Martin Fuchs neu ins Programm aufgenommen 
werden. Wegen eines Wohnortwechsels des Dozenten konnten die stark nachgefragten Back-
kurse leider nicht fortgesetzt werden.

Darüber hinaus fanden 2018 einige Kurse zum Thema Wildkräuter sowohl in Horb, in Wal-
dachtal als auch in Empfingen statt. Zusätzlich trafen sich einige Interessierte sechs Mal alle 
zwei Monate im Kurs „Kräuter/Wildkräuter/Biogartentreff“ in Horb und Waldachtal, um mehr 
über Wildpflanzen und Kräuter zu erfahren und sich auszutauschen.
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Rund um die Familie
Mit verschiedenen Kursangeboten wie zum Beispiel  „Windelflitzer in Aktion“, „Kleine Knirpse 
in Bewegung“ oder „Tanzalarm“ gab es auch in 2018 altersgruppenspezifische Angebote für 
Kinder und ihre Eltern. Das Kompaktseminar „Säuglingspflege“ konnte von einem Kursange-
bot in 2017 auf drei Angebote in 2018 erweitert werden. Außerdem wurden Kinderschwimm-
kurse in Freudenstadt sowie in der Kvhs-Außenstelle Dornstetten angeboten, die auf regen 
Zuspruch stießen. In Bad Rippoldsau-Schapbach wurden Kinder in Bewegungsstunden im 
Wasser langsam an das Schwimmen herangeführt. Auch in Seewald gab es für Kinder im Alter 
von eineinhalb bis drei Jahren eine „Bewegungsstunde“ zusammen mit ihren Eltern.

Entspannung und Bewegung
Im Bereich Entspannung und Bewegung bleibt vor allem die Nachfrage der Yogakurse kon-
stant hoch. Sowohl in Freudenstadt als auch in Horb sowie in den anderen Kvhs-Außenstellen 
ist das Angebot an Yogakursen nahezu ausgebucht. Im Bereich Pilates war der Ausfall zweier 
Kursleiterinnen zu verkraften, die nicht durch eine qualifizierte Nachfolge ersetzt werden konn-
ten. Trendkurse wie zum Beispiel Slingtraining, Zirkeltraing, Zumba meets Yoga, Power für 
Teens sind derzeit weniger stark nachgefragt.

Positiv entwickeln sich die neuen Kooperationen mit dem Fitnessstudio Mrs. Sporty  und dem 
Turnverein (TV) Baiersbronn. In Zusammenarbeit mit Mrs. Sporty konnten in den dortigen 
Räumlichkeiten in Horb bereits einige Kurse angeboten und realisiert werden. Die Gespräche 
für die Kooperation mit dem TV Baiersbronn fanden im Herbst 2018 statt. Die Kurse werden 
von einer qualifizierten Lehrkraft geleitet und haben das Zertifikat  der Zentralen Prüfstelle 
Prävention erhalten.

Bei der Zentralen Prüfstelle Prävention (Verbund der gesetzlichen Krankenkassen) waren für 
das Jahr 2018 insgesamt zehn Kurskonzepte mit entsprechend qualifizierten Kursleitenden 
anerkannt. Insgesamt wurden 25 Kurse durchgeführt. 

Die Kooperation mit dem Netzwerk Gesundheits- und Rehasport im Verein zeichnet sich wei-
terhin durch eine sehr gute Zusammenarbeit aus. Die von der Kvhs angebotenen Rehasport-
kurse sind auch zu finden unter: www.rehasport-online.de.

Im Bereich Rehasport konnten vier unterschiedliche Kurse angeboten werden. Erfreulich ist 
die erfolgreiche Einführung des Rehasportangebotes in Horb. Dafür konnte ein qualifizierter 
Übungsleiter akquiriert und adäquate Räumlichkeiten gefunden werden. Rehasport für ortho-
pädische Erkrankungen und Krebserkrankungen in Horb konnte sowohl im ersten als auch 
im zweiten Halbjahr erfolgreich durchgeführt werden. In Freudenstadt konnten die Teilneh-
menden zwischen Rehasport nach Krebs für Frauen Gymnastik, Rehasport nach Krebs für 
Frauen Aquagymnastik und Rehasport nach Krebs Nordic Walking wählen. 

Dozentinnen und Dozenten
Mit einem ganztägigen Fortbildungstag zum Schwerpunkt Pflanzenwelt wurde das zehnjähri-
ge Jubiläum „Naturpädagoge Nordschwarzwald“ mit einer hohen Beteiligung von Naturpäda-
goginnen und Naturpädagogen gefeiert.

Sonstiges 
Da Gesundheitsthemen alle Lebensbereiche betreffen, gibt es eine abteilungsübergreifende 
Zusammenarbeit in fast allen vhs-Geschäftsfeldern. Fortdauernd ist die gute Zusammenarbeit 
im Gesundheitsbereich mit vielen Kooperationspartnern aus der Region.
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Fachbereich 4, Leitung: Marc Vogt
Sprachenschule

Sprachenschule (offenes Kursprogramm)
Unterrichtet wurde Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch sowie Chine-
sisch. Der Umfang der geleisteten Unterrichtsstunden konnte im Vergleich zum Vorjahr etwas 
gesteigert werden – von gut 3.200 auf gut 3.700 Unterrichtsstunden. Erstmals im Angebot als 
Abendveranstaltung war der Deutschkurs „Korrespondenz in Beruf und Alltag“, der durch eine 
über den Volkshochschulverband Baden-Württemberg akquirierte Förderung preisgünstig an-
geboten werden konnte. Unter den Teilnehmenden waren unter anderem Mediziner und Pfle-
gekräfte, die ihre schriftsprachlichen Deutschkenntnisse perfektionieren wollten. Ebenfalls neu 
in Freudenstadt war ein Grundkurs in Deutscher Gebärdensprache (DGS). Die Dozentin ist 
selbst gehörlos, und bis auf den gedolmetschten Auftaktabend verlief der komplette Unterricht 
in Gebärdensprache. Die Teilnehmenden hatten meist im Familien- oder Freundeskreis mit 
Gehörlosen zu tun und bekamen hier Unterstützung bei den ersten Gehversuchen in dieser 
einzigartigen Kommunikationswelt. Eine Teilnehmerin berichtete danach von einer Zugfahrt, 
bei der sie sich an einem „Gebärdengespräch“ von zwei Zugreisenden spontan beteiligte und 
begeisterte Reaktionen erntete.

Integrationskurse und Berufsbezogene Deutschsprachkurse
Nachdem das Jahr 2017 geprägt war von mehr als voll belegten Integrationskursen mit meh-
reren hundert Teilnehmenden täglich alleine im Kreishaus (die vhs-Geschäftsstelle Horb so-
wie externe Unterrichtsräume nicht mitgerechnet) sowie von weiterhin langen Wartelisten auf 
Kursplätze, brachte das Jahr 2018 einige signifikante Änderungen: Eine ganze Reihe Kurslei-
tende besuchte spezielle Schulungen, so dass das Angebot an Integrationskursen mit Alpha-
betisierung deutlich ausgebaut werden konnte. Diese Kurse dauern länger (1.000 statt 700 
Stunden; mit Wiederholung 1.300 Stunden statt 700 Stunden), und zugleich sind nur wesent-
lich kleinere Gruppen zulässig. Darüber hinaus wurden mehr Wiederholer-Kurse notwendig, 
weil nicht jeder Teilnehmende das B1-Zertifikat gleich im ersten Anlauf erreichte.

Deshalb ist der Ende 2018 bundesweit einsetzende Rückgang des Integrationskursvolumens 
im Landkreis Freudenstadt bislang nicht zu beobachten. Es fand vielmehr eine Umschichtung 
statt: mehr Unterrichtsstunden in einer etwas reduzierten Anzahl von Kursen, die länger dau-
ern. Die Gesamtunterrichtsleistung des Fachbereichs Sprachen und Integration lag deshalb 
nur wenig unter der vom Vorjahr und stellt mit fast 20.000 Unterrichtstunden den größten Anteil 
aller Fachbereiche der Kreisvolkshochschule (s. S. 6). Dazu beigetragen hat auch die Verste-
tigung der berufsbezogenen Deutschsprachkurse, die ebenfalls im Auftrag vom Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge (BAMF) durchgeführt und von diesem finanziert werden. Die hier 
angebotenen Deutsch-B2-Kurse wurden in ihrem Umfang erweitert: Für den großen und nur 
mit viel eigenem Lernvermögen und Fleiß zu schaffenden Sprung von der Sprachniveaustufe 
B1 auf B2 sind nun bis zu 500 Unterrichtsstunden verfügbar. Dies macht sich bereits bemerk-
bar in einer verbesserten Bestehensquote.
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Das sich darüber hinaus auch die Ertragslage erneut verbessert hat (s. S. 8), liegt unter an-
derem daran, dass das BAMF für einige Kursformate nun eine Garantievergütung bezahlt. 
Das bedeutet, dass die erbrachte Unterrichtsleistung auch dann voll vergütet wird, wenn Teil-
nehmende nicht bis zum Ende des Kurses dabei sind (etwa wegen Arbeitsaufnahme, Umzug, 
Krankheit etc.).

Die Kreisvolkshochschule war weiterhin auf die Nutzung externer Räumlichkeiten angewiesen. 
Unterrichtet wurde in Räumen des Alevitischen Kulturvereins Freudenstadt, der Gewerblichen 
und Hauswirtschaftlichen Schule Horb, der Arbeiterwohlfahrt Horb sowie der Evangelisch-Me-
thodistischen Kirche Freudenstadt. Ohne die gute Kooperationsbereitschaft dieser Raumge-
ber wäre es nicht möglich gewesen, die weiterhin hohe Nachfrage zu bedienen.

An die Verwaltungskräfte der Kreisvolkshochschule wurden im Jahr 2018 erneut hohe An-
forderungen gestellt. Dafür verantwortlich war neben der hohen Regelungsdichte der BAMF-
Vorgaben und deren Umsetzung auch die Zunahme der betreuungsintensiven Kurse mit Al-
phabetisierung. Die Einzelfallberatung und -begleitung beim Antrag auf Kursteilnahme sowie 
beim Kursbesuch ist hier wesentlich zeitaufwändiger: Es gibt mehr Menschen in schwierigen 
Lebenslagen, eine noch heterogenere Kurszusammensetzung, was die Vorkenntnisse anbe-
langt, und vieles mehr. Es gibt (wenige) Teilnehmende die im bisherigen Leben kaum einen 
Stift in der Hand hatten und zugleich andere, die bei uns bereits ihre zweite Schrift lernen und 
damit – je nach erreichtem Lernstand in der Heimatschrift – unsere Schriftsprache schneller 
erlernen. Den Lernenden ist bewusst, wie wichtig das Erreichen eines passablen Sprachni-
veaus für eine erfolgreiche Teilnahme am Arbeitsmarkt ist. Trotz aller respektablen Anstren-
gungen von Unterrichteten und Unterrichtenden wird hier nicht immer das Sprachziel B1 er-
reicht. Die Deutsch-Lehrkräfte hatten hier trotz ihrer Zusatzqualifikation und Berufserfahrung 
eine stellenweise schwierige Aufgabe zu meistern.

Grundbildung
Der Kurs „Deutsch Spezial“, der ein Lese- und Schreibtraining für Menschen mit ganz ver-
schiedenen Lernbedürfnissen bietet und der von zwei Lehrkräften zugleich geleitet wird, wur-
de bis Ende Frühjahr 2019 über das Grundbildungs-/Alphabetisierungsprogramm des Kul-
tusministeriums Baden-Württemberg gefördert. Ebenso unterstützt wurden zwei Kurse für 
Schichtarbeitende der Fima Wein in Freudenstadt-Musbach. Dort wurden sprachliche Fertig-
keiten in Bezug auf betriebliche Abläufe und die Kommunikation am Arbeitsplatz vermittelt. Die 
Erkenntnisse, die aus diesen Kursen gewonnen wurden, waren sehr hilfreich für ein größeres 
Anschlussprojekt: Die Kreisvolkshochschule bewarb sich Anfang 2019 erfolgreich auf eine 
erstmalige Ausschreibung des Kultusministeriums: Landesweit sollen acht Grundbildungszen-
tren aufgebaut werden, die sich um die Bildungsbelange jener Erwachsenen kümmern, die 
bisher aus verschiedenen Gründen nicht über genügend Bildungskompetenz verfügen, um 
vollwertig am wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Leben teilzuhaben. Weitere Informati-
onen dazu finden sich im Herbst-Programmheft der Kreisvolkshochschule und unter www.
fachstelle-grundbildung.de.
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Fachbereich 5, Leitung: Elke Stehle
Beruf und Karriere

Allgemein
Die Entwicklung der Unterrichtsleistung, der Teilnehmerzahlen und der Veranstaltungen im 
Fachbereich 5 war im Jahr 2018 bei leicht rückläufiger Tendenz zufriedenstellend (s. S. 6). 
Die durchschnittliche Belegung der Kurse lag unverändert bei acht Teilnehmenden. Dabei um-
fasst die Personengruppe der unter 18-Jährigen etwa 32 Prozent und die der 35- bis unter 
50-Jährigen etwa 25 Prozent der Gesamtteilnehmerzahl des Fachbereichs. Die Auftrags- und 
Vertragsmaßnahmen machen etwa zwölf Prozent der gesamten Unterrichtsstunden der Kvhs 
aus.
Das Kursangebot umfasst Weiterbildungen im Office-Bereich, in Betriebswirtschaft und in der 
Persönlichkeitsentwicklung. Hinzu kommen PC-Einführungs-, Internet-, Foto- und Bildbearbei-
tungskurse, die von älteren Personen gerne besucht werden. Für Studienanfänger der Dualen 
Hochschule wurde wieder ein 14-tägiger Vorbereitungskurs Mathematik durchgeführt. Mathe-
matikkurse zur Abiturvorbereitung und für den Realschulabschluss werden stark nachgefragt. 
In diesem Bereich wurden 150 Unterrichtseinheiten für 114 Jugendliche durchgeführt. 

Durch die Anerkennung der Kreisvolkshochschule als Bildungseinrichtung im Sinne des Bil-
dungszeitgesetzes konnten den Vorgaben entsprechend Kurse angeboten werden.

Die Kreisvolkshochschule ist bei der vhs.cloud, der gemeinsamen Lern- und Arbeitsumgebung 
für die Volkshochschulen in Deutschland, registriert. Einige Kursleitende nutzen bereits dieses 
digitale Lernmanagementsystem, um Lehr- und Lern-Settings mithilfe digitaler Instrumente zu 
ergänzen und zu gestalten. Entsprechende Schulungen werden auch zukünftig für Kursleiten-
de und vhs-Mitarbeitende angeboten.

Das Beratungsangebot im Rahmen des Landesnetzwerks Weiterbildungsberatung Baden-
Württemberg (LN WBB) wurde gut nachgefragt. Angeboten wird eine professionelle und trä-
gerneutrale Beratung mit dem Ziel, das passende Weiterbildungsangebot sowie Fördermög-
lichkeiten zu finden. Die Kreisvolkshochschule erfüllt dafür die hohen Qualitätsstandards im 
Sinne des LN WBB. Die Weiterbildungsberatung erfolgt durch die Fachbereichsleitung.

An den Bildungsmessen für Frauen in Horb und in Nagold nahm die Fachbereichsleitung teil.

Offen angebotene Kurse
Im Berichtsjahr 2018 konnte eine leichte Steigerung der durchschnittlichen Belegungszahlen 
der Kurse von sieben auf acht Personen festgestellt werden. Gut nachgefragt wurden die 
Grundlagenkurse „Fit am PC“ und IPhone- sowie Smartphone-Kurse. Ältere Personen schät-
zen es, wenn am eigenen IPhone oder Smartphone geübt werden kann und auf individuelle 
Problemstellungen eingegangen wird. Außerhalb des IT-Bereichs werden Foto-Workshops 
gerne besucht. In Kooperation mit dem Bildungsträger Alphatraining wurden diverse SAP-Kur-
se angeboten. Zwölf Webinare aus dem bundeseinheitlichen Xpert Business-Zertifikatssystem 
ergänzen das Angebot im betriebswirtschaftlichen Bereich. Excel-Kurse werden im beruflichen 
Bereich weiterhin gut nachgefragt. Mit dem Kurskonzept „vhespresso“ werden Word- und Ex-
cel-Kurse mit Durchführungsgarantie angeboten.
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Firmenschulungen
88 Mitarbeitende des Kreiskrankenhauses wurden in Word, Excel, Internet und Outlook ge-
schult. 197 Mitarbeitende des Landratsamtes nahmen an Kommunikationstrainings, Gesund-
heitskursen, Englisch- und Excel-Kursen teil. Für die Stadtverwaltung Freudenstadt wurden 
Gesundheitskurse durchgeführt. Für Mitarbeitende der Stadt Horb wurde ein umfangreiches 
Fortbildungsangebot durchgeführt, das neben Gesundheits- auch Kommunikationskurse um-
fasste. Die Kreisvolkshochschule beteiligte sich zusätzlich bei der Gesundheitsmesse der 
Stadtverwaltung Horb.

Die Kooperationen mit den im Kreis Freudenstadt ansässigen Firmen und Institutionen war im 
Jahr 2018 ungebrochen positiv. Neben Weiterbildungsangeboten im Sprachbereich, die über 
längere Zeiträume laufen, werden maßgeschneiderte Schulungsangebote wie Gesundheits-
bildung, Kommunikationstraining, Teambildung, Moderation, Office-Schulungen etc. durchge-
führt. Die Kurse finden inhouse oder in den Räumen der Kvhs in Freudenstadt oder Horb statt. 

Kooperation mit Schulen 
Die Lehrgänge an Schulen im Bereich des „10-Finger-Schreiben am PC“ nach den Methoden 
des multisensorischen Lernens sind weiterhin gefragt. Angeboten werden diese Kurse an den 
Schulen in Freudenstadt, Horb, Baiersbronn und Dornstetten. Der Kurs „Business Knigge – 
richtig ist wichtig - das Benimm ABC“ wurde neu angeboten und von 68 Jugendlichen besucht. 
Das Bewerbungstraining für Schüler fand in Kooperation mit der AOK statt. Drei Schulklassen 
mit 62 Schülern nahmen daran teil. 

AZAV-Zertifizierung 
Im April wurden vierzehn Maßnahmen erfolgreich zertifiziert. Beim jährlich im November statt-
findenden Audit wurden keine Abweichungen festgestellt (s. S. 4).

Auftragsmaßnahmen in Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit und dem Jobcenter
Im Jahr 2018 starteten sechs zertifizierte Maßnahmen. Insgesamt waren die Kurse mit 64 
Teilnehmenden gut belegt. Die Maßnahme „Kaufmännische EDV-Sachbearbeitung“ wurde in 
Freudenstadt angeboten. Die Maßnahme wird hauptsächlich von Frauen, die den Wiederein-
stieg in einen kaufmännischen oder verwaltenden Beruf suchen, nachgefragt. Während eines 
Lehrgangszeitraums von acht Monaten werden fundierte IT-Kenntnisse, Business-Englisch, 
Finanzbuchführung und Lohn- und Gehaltsabrechnung angeboten. Die Maßnahme „Beruf-
liche Neuorientierung und Wiedereinstieg“ wurde in Freudenstadt und in Horb durchgeführt. 
Die Maßnahme „Geprüfte Fachkraft Finanzbuchführung XPert Business“ und die Jobcenter-
Maßnahme „Aktivierung und Wiedereingliederung“ wurden in Horb durchgeführt. Die positiven 
Rückmeldungen der Praktikumsbetriebe und die guten Vermittlungsquoten (zwischen 70 und 
80 Prozent) sprechen für die Qualität der Lehrgangskonzepte. 

Neben den genannten Gruppenmaßnahmen werden individuelle Bewerbungscoachings mit 
fünf oder mit fünfzehn Unterrichtseinheiten angeboten. Neun Personen nutzten diese von der 
Arbeitsagentur und Jobcenter geförderten Maßnahme, um ihre Bewerbungsunterlagen auf 
einen aktuellen Stand zu bringen, und um sich auf Vorstellungsgespräche vorzubereiten.

Die Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit bzw. dem Jobcenter verläuft konstruktiv und 
wertschätzend. Die Kreisvolkshochschule stellt sich als verlässlicher und kompetenter Bil-
dungspartner dar. Es werden regelmäßig Besprechungen mit den bei der Arbeitsagentur 
und dem Jobcenter Verantwortlichen durchgeführt, um anforderungsgerechte Bildungsmaß-
nahmen anbieten zu können.

Dozentenfortbildungen
Im Rahmen des „Regionalen Fortbildungsprogramm“ für Dozentinnen und Dozenten wurden 
vier Kurse zur Medien- und Sozialkompetenz angeboten.
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Ausstellungstitel Ort Zeitraum

Schulkunstausstellung Landratsamt 47 Tage
29.01. - 16.03.2018

Kunstausstellung Die Treppe Kreishaus 61 Tage
psychosoziala Hilfsgemeinschaft e. V.
26.03. - 25.05.2018

Objekte und Skulpturen von Armin Göhringer Landratsamt 47 Tage
14.05. - 29.06.2018

Ausstellung Schilling Kreishaus 92 Tage
01.06. - 31.08.2018

„Glücksritter“ - Kooperation Stiftung Eigensinn Landratsamt 62 Tage
01.07. - 31.08.2018

„Gesichter der Armut“ Kreishaus 21 Tage
01. - 21.10.2018

Neue Bilder von Albrecht A. Bopp Landratsamt 82 Tage
11.10.2018 - Januar 2019

Gesamtsumme 7 412
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Durchgeführte Kurse, erbrachte Unterrichtseinheiten und Teilnehmerzahlen

Alpirsbach
Leitung: Brigitte Korneffel

Gesundheit: Fit-Mix, Qigong, Zumba, Kieferentspannung und Yoga.

Sprachen: Englisch.

Baiersbronn
Leitung: Nava Fallscheer-Bosch

Gesundheit: Pilates und Heilfasten und Wirbelsäulengymnastik.

Musik und Tanz: Tango argentino und Gitarre für Anfänger

Neue Medien: iPhone und Smartphone

Bad Rippoldsau-Schapbach
Leitung: Marion Verbeek

Gesundheit: Yoga, Qigong, Ganzkörpertraining, Herz-Kreislauf-Training, Fitness für Männer 
und Frauen, Zumba, Bewegung im Wasser für Kinder, Drums alive

Vortrag von Elke Kübler über „Palliative Care“.

Die Unterrichtsleistung erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr um 2,5 Prozent, 
die Zahl der Teilnehmenden erhöhte sich um 9 Prozent.

2014 / Kurse / UE / TN 2015 / Kurse / UE / TN 2016 / Kurse / UE / TN 2017 / Kurse / UE / TN 2018 / Kurse / UE / TN

Alpirsbach 24 K / 267 UE / 202 TN 24 K / 244 UE / 250 TN 17 K / 196 UE / 221 TN 17 K / 165 UE / 211 TN 12 K / 168 UE / 149 TN

Baiersbronn 29 K / 241 UE / 220 TN 24 K / 224 UE / 268 TN 17 K / 220 UE / 199 TN 10 K / 176 UE / 160 TN 13 K / 185 UE / 139 TN

Bad Rippoldsau 28 K / 452 UE / 327 TN 22 K / 388 UE / 263 TN 22 K / 431 UE / 258 TN 27 K / 436 UE / 298 TN 35 K / 537 UE / 384 TN

Dornstetten 71 K / 997 UE / 901 TN 82 K / 1212 UE / 795TN 65 K / 854 UE / 627 TN 60 K / 771 UE / 569 TN 67 K / 887 UE / 689 TN

Empfingen 45 K / 600 UE / 427 TN 45 K / 579 UE / 416 TN 38 K / 567 UE / 376 TN 27 K / 455 UE / 251 TN 33 K / 546 UE / 309 TN

Eutingen 19 K / 279 UE / 202 TN 20 K / 295 UE / 217 TN 20 K / 289 UE / 223 TN 17 K / 261 UE / 188 TN 19 K / 305 UE / 217 TN

Glatten/Schopfloch 8 K / 118 UE / 95 TN 7 K / 97 UE / 80 TN 6 K / 73 UE / 64 TN 6 K / 86 UE / 62 TN 5 K / 98 UE / 62 TN

Grömbach 4 K / 43 UE / 37 TN 5 K / 50 UE / 35 TN 3 K / 44 UE / 28 TN 2 K / 35 UE / 24 TN 2 K / 20 UE / 27 TN

Loßburg 26 K / 257 UE / 346 TN 24 K / 321 UE / 221 TN 21 K / 315 UE / 223 TN 16 K / 199 UE / 196 TN 17 K / 231 UE / 213 TN

Pfalzgrafenweiler 60 K / 744 UE / 765 TN 63 K / 713 UE / 805 TN 56 K / 638 UE / 748 TN 56 K / 646 UE / 750 TN 54 K / 623 UE / 719 TN

Seewald 11 K / 147 UE / 122 TN 11 K / 140 UE / 157 TN 11 K / 144 UE / 160 TN 11 K / 155 UE / 173 TN 10 K / 144 UE / 148 TN

Waldachtal 13 K / 137 UE / 129 TN 14 K / 147 UE / 135 TN 14 K / 162 UE / 164 TN 5 K / 75 UE / 58 TN 15 K / 80 UE / 149 TN

Gesamt 338 K / 4282 UE / 3773 TN 341 K / 4410 UE / 3642 TN 290 K / 3933 UE / 3291 TN 254 K / 3460 UE / 2940 TN 282 K / 3834 UE / 3205 TN
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Dornstetten
Leitung: Felix Funk

Gesundheit: Qigong, Wirbelsäulengymnastik, Beckenbodengymnastik, Body-Styling, Gymna-
stik für Frauen, Zumba, Pilates, Aquafitness, Schwimmen für Baby, Kinder und Erwachsene, 
Stand Up Paddling.

Sprachen: English Conversation, Spanisch.

Empfingen
Leitung: Manuela Egeler

Gesundheit: Yoga, Entspannung, Autogenes Training, Rückenschule, „Fit in den Tag“, After 
Work Fitness, Pilates, Aquafitness, „Drums alive“, Zumba.

Natur: Rund um Minze und Melisse, Kräutersalz, Würzgemüse, Kräuterpaste, Powerpflanze 
Löwenzahn, Wildkochkurs.

Eutingen
Leitung: Marianne Weingärtner

Gesundheit: Indian Balance, Fitness für Frauen und Männer, Cardio Fitness, Rückentraining, 
Schwimmen für Kinder, „Drums alive“.

Kreativkurs: Klöppeln.

Sprachen: English for Kids.

Glatten	/	Schopfloch
Leitung: Kreisvolkshochschule

Gesundheit: Rückenfitness, „Bauch, Beine, Po“ (Glatten).

Sprachen: Englisch B1 (Schopfloch).

Grömbach
Leitung:	Iris	Züfle

Gesundheit: Rückenfit - Wirbelsäulengymnastik.

Loßburg
Leitung: Brigitte Schmidt

Gesundheit: Yoga, Wirbelsäulengymnastik, Pilates.

Kreativkurs: Einführung in das Trocken und Nassfilzen, Hausschuhe nass filzen, Korbflechten 
mit Weiden.
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Pfalzgrafenweiler
Leitung:	Iris	Züfle

Gesundheit: Yoga, Qigong, Indian Balance, Wirbelsäulengymnastik, Ganzkörpertraining, 
Pilates, Zumba, Aquafitness.

Kreativkurs: Gitarrenkurse für Anfänger und Fortgeschrittene.

Sprachen: English Refresher und Conversation.

Seewald
Leitung: Monika Stelzer-Podschwadt

Gesundheit: Yoga, Bewegungsstunde für Kinder.

Vortrag „Sterbebegleitung und Sterbehilfe“ von Dr. med. Klaus Rademacher 
mit 61 Besuchern.

Sprachen: English Refresher, Eurokom-Prüfungsvorbereitung.

Waldachtal
Leitung: Kreisvolkshochschule

Gesundheit: Gymnastik für Ältere, Zumba, Beckenbodengymnasitk, Qigong

Ernährung / Natur: Powerpflanze Löwenzahn, Wildkräuterwanderung, Rund um die Vogelmie-
re, Taubnessel..., Kräuter/Wildkräuter-Biogartentreff, Süße Sachen leicht gemacht, Kochkurs 
für Männer.

Vortrag „Herz außer Takt - Vorhofflimmern“ von Dr. med. Florian Bea mit 53 Besuchern.
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Aktiv im Alter - Senioren-Volkshochschulen

Die vier Seniorenvolkshochschulen kommen im Berichtsjahr zusammen auf eine 
leicht gesunkene Unterrichtsleistung von 1.111 UE (2017: 1.220 UE). Das sind  
3,3 Prozent der Gesamtunterrichtsleistung der Kreisvolkshochschule. 1.022 Teilnehmende 
(2017: 1.076)  nahmen an den kostengünstigen Veranstaltungen für Ältere teil. Das sind 5,4 
Prozent der Gesamtteilnehmerzahl im Berichtsjahr.

Seniorenvolkshochschule Alpirsbach
Leitung: Gerlinde Weiss

Im Berichtsjahr 2018 besuchten 481 Teilnehmende 11 Veranstaltungen mit einer 
Unterrichtsleistung von 84 UE.

Zehn Exkursionen mit insgesamt 431 Teilnehmenden führten u. a. nach Stuttgart, Pforzheim 
(Gasometer), Waldenbuch, Donaueschingen, Freiburg, Burkheim, Messkirch (Campus Galli), 
Gaienhofen, Lahr (Landesgartenschau) und ins Naturtheater Reutlingen.

Seniorenvolkshochschule Freudenstadt
Leitung: Kreisvolkshochschule

Im Berichtsjahr 2018 besuchten 373 Teilnehmende 30 Veranstaltungen mit einer 
Unterrichtsleistung von 787 UE.

Sprachen: 16 Kurse (Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch).
Gesundheit: Tischtennis.
Kultur und Spiel: Schach, Rommé.

Exkursionen: Grenzwanderung Nordelsass / Südpfalz mit 46 Teilnehmenden.

Musik: Musizierkreis mit 32 Mitgliedern und verschiedenen Konzertveranstaltungen.

Seniorenvolkshochschule Horb a. N.
Leitung: Kreisvolkshochschule

Im Berichtsjahr 2018 besuchten 139 Teilnehmende 10 Veranstaltungen mit einer 
Unterrichtsleistung von 160 UE.

Gesundheit: Körperwegung, Wassergymnastik.
Kultur: „Volkstänze aus aller Welt“ und „Literatur lesen und diskutieren“.

Seniorenvolkshochschule Loßburg
Leitung: Wolfgang Brück

Im Berichtsjahr 2018 besuchten 29 Teilnehmende 4 Veranstaltungen mit einer 
Unterrichtsleistung von 60 UE.

Sprachen: Englisch, Französisch.
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